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•	 Wartungsarbeiten im Zugspitzbad: 
Wie bereits auch in den vergange-
nen Jahren führt das Zugspitzbad im 
Anschluss an die Wintersaison Reno-
vierungs- und Wartungsarbeiten durch. 
Daher ist das Bad in der Zeit von 13. Ap-
ril bis 03. Mai 2015 geschlossen. Diese 
Zeiten gelten auch für den gesamten 
Saunabereich. 
Bis zum Beginn der Freibadesaison, die  
voraussichtlich am Pfingstwochenende 
startet, gelten die Winteröffnungszeiten.
•	 Öffnungszeiten der Tourist-Infor-
mation in der Nebensaison: Von 16. 
März bis 31. Mai 2015 gelten für das 
Hauptbüro der Tourist-Information im 
Grainauer Kurhaus folgende Öffnungs-
zeiten der Nebensaison: Mo-Do: 08.30 
bis 17.00 Uhr, Fr: 08.30 bis 13.00 Uhr.
Ausgenommen sind die Osterfeierta-
ge, hier gelten die üblichen Feiertags-
Öffnungszeiten. Die Filiale am Unteren 
Dorfplatz ist ab 16. März vorerst ge-
schlossen.
•	 Bergfrühlings-Wanderwochen von 
11. Mai bis 12. Juni 2015: Die Gäs-
te können vier Wochen lang an einem 
bunten Freizeit-Programm, mit gültiger 
GrainauCard, kostenlos teilnehmen! 
Unter dem Motto: Entspannen und Kraft 
tanken durch aktive Erholung. 
Der Sonderprospekt der Bergfrühlings-
Wanderwochen liegt in der Tourist-Infor-
mation bereit.
•	 Tourismus-Zahlen: Mit erfreulichen 
Zahlen startet Grainau in das heurige 
Tourismus-Jahr. Im Januar konnten 
8.830 Anreisen und 35.342 Übernach-
tungen verzeichnet werden. 
Aufgrund der guten Schneeverhältnis-
se und der Faschingsferien erreicht der 
Februar mit 11.827 Anreisen und 48.320 
Übernachtungen ebenfalls ein deutli-
ches Plus im Vergleich zum Vorjahr. 
Insgesamt steht bis Ende Februar mit 
83.662 Übernachtungen derzeit ein Plus 
von 8,7 % in der Bilanz.
•	 Singen für die Bücherei: Ein herz-
liches „Vergelt‘s Gott“ dürfen wir an 
dieser Stelle den Neujahrssingern aus-
sprechen.Wie bereits seit vielen Jah-
ren, so überreichten die Neujahrssinger 
auch heuer wieder 300,00 Euro an die 
Gemeinde. Dieses Geld wird zum Kauf 
neuer Bücher und CD‘s verwendet. 

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

als der Gemeinderat den Haushalt für das 
laufende Jahr beschlossen hat, konnte er auf 
eine Neuverschuldung verzichten. Damit die 
Gemeinde auch weiterhin vernüftig wirt-
schaften kann, mussten einige Erhöhungen 
vorgenommen werden. 

Nicht nur die Gebühren für die Mittagsbetreuung werden stufen-
weise angepasst, sondern auch die Gebühren für Urnen-Nischen. Der 
Grund dafür ist, dass die Gemeinde kostendeckend bei der Friedhofs-
verwaltung und bei der Trinkwasserversorgung usw. arbeiten muss. 
Für eine Urnen-Nische werden ab heuer 99,00 Euro pro Jahr berech-
net, aber es freut mich Ihnen mitzuteilen, dass die  Preise für Erdgrä-
ber nicht angehoben werden. 

Anfang Januar begrüßte ich einige Vertreter der Deutschen 
Telekom im Rathaus. Erfreulicherweise wurde mir mitgeteilt, dass 
die Telekom, auf eigene Kosten, in den kommenden Monaten das 
Breitbandnetz in der Gemeinde Grainau ausbaut. Dies hat zur Folge, 
dass der Gemeinde ein zeitintensives Förderprogrammverfahren zum 
Ausbau des Breitbandnetzes erspart bleibt und dadurch keine Kosten 
entstehen. Ich freue mich besonders, dass dieser Internetausbau noch 
heuer abgeschlossen sein wird, denn nur eine Gemeinde, die eine gute 
Infrasturktur besitzt, kann sich erfolgreich um die Ansiedlung von 
jungen Familien und neuen Unternehmen bemühen. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein schönes 
Osterfest und verbleibe

herzlichst Ihr 

Stephan Märkl
1. Bürgermeister

Trinkwasser-Analyse
Bei der Wasserversorgung der Gemeinde Grainau wird auf die Einhaltung der in 

der Trinkwasserverordnung vorgeschriebenen Kontrollen und der Grenzwerte der 
einzelnen Stoffe des Trinkwassers, größter Wert gelegt. Damit können wir jederzeit 
und rund um die Uhr für unsere Bürger ein Trinkwasser von höchster Qualität und 
einwandfreier Beschaffenheit garantieren. Die aktuellen Analyseergebnisse nach der 
Trinkwasserverordnung können im Rathaus oder im Internet unter www.gemeinde-
grainau.de eingesehen und per PDF heruntergeladen werden.
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Problemmüllsammlung
Am Samstag, 11. April 2015, findet 

von 13.00 - 15.30 Uhr am Schwimmbad 
Parkplatz in Grainau eine Sammlung 
schadstoffhaltiger Abfälle aus Haus-
haltungen statt. Zu beachten ist, dass 
schadstoffhaltige Abfälle nur in gegen 
Bruch und Auslaufen gesicherten Be-
hältnissen (unbeschädigt und verschließ-
bar) an der Sammelstelle angeliefert 
bzw. abgegeben werden dürfen.  Ein   
Umleeren der angelieferten Abfälle in 
andere Behältnisse ist bei der Sammlung 
grundsätzlich nicht möglich. 

Sollten Sie weitere Fragen haben, 
wenden Sie sich an die Abfallberatung 
beim Landratsamt  unter den Telefon-
nummern 751-376 und 751-363. 

Sammlung von         
Grünabfällen

Im Rahmen dieser Frühjahrs-Samm-
lung besteht die Möglichkeit, während 
der Zeit von Freitag, 03.04.2015 bis 
Samstag, 30.05.2015, Grünabfälle am 
Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten 
kostenlos abzugeben. 

Folgende Grünabfälle werden an-
genommen: Baum- und Strauchschnitt 
sowie Laub. Grasschnitt wird nicht 
angenommen. 

Für weitere Auskünfte stehen die Ab-
fallberater des Landratsamtes unter den 
Telefonnummern 751-376 und 751-363 
jederzeit zur Verfügung.

Messesaison für das Zugspitzdorf
Auf der größten Reisemesse in den neuen Bundesländern, der T&C Leipzig, 

begann im vergangenen November für Grainau wieder die Messesaison.
Es folgten im Januar die Grüne Woche in Berlin und die CMT in Stuttgart. An-

schließend war das Zugspitzdorf im Februar auf dem Dresdner Reisemarkt und auf  
der f.r.e.e. in München vertreten. Außerdem besuchte der stellv. Kurdirektor Franz 
Fritz Anfang März die größte Tourismusmesse der Welt, die ITB in Berlin. Hier war 
Grainau am Stand der Zugspitz-Region integriert. 

Haushalt 2015
In seiner Sitzung am 11. März 2015 

verabschiedete der Gemeinderat den 
Haushalt 2015. Der Gesamtetat beläuft 
sich auf 9,9 Mio. Euro, wovon 8,6 Mio. 
Euro auf den Verwaltungs- und 1,3 Mio. 
Euro auf den Vermögenshaushalt entfal-
len. Die Schlüsselzuweisung durch das 
Land von 938 000 Euro im Vorjahr, erhöht 
sich auf 976 000 Euro, andererseits wird 
die Umlageverpflichtung an den Land-
kreis von 1 509 000 auf 1 570 000 Euro 
ebenfalls angehoben.

Schwerpunkte der diesjährigen Pla-
nungen ist die Sanierung des Hochbe-
hälters für die Trinkwasserversorgung 
am Eibsee und für die Zugspitze, die 
Erneuerung der Duschanlagen im Zug-
spitzbad sowie ein Turnbodenbelag und 
Brandschutzmaßnahmen in der Schule. 

Im Rahmen der Städtebauförderung 
werden heuer zwei Projekte durchge-
führt. Zum einen die Planung für die 
Neugestaltung des Oberen Dorfplatzes 
und zum anderen die Erstellung eines 
Sanierungs- und Nutzungskonzeptes 
für den Huberpark. Für den Oberen 
Dorfplatz sind 100 000 Euro einge-
plant und für das Konzept „Huberpark“ 
39 000 Euro. Davon entfallen auf die 
Städtebauförderung 60 000 Euro für den 
Oberer Dorfplatz bzw. 23 400 Euro für 

den „Huberpark“. 
Für die Erneuerung der ca. 100 Jahre 

alten Wasserleitungen im Bereich des 
Oberen Dorfplatzes sind rund 35 000 
Euro veranschlagt. 

Im Zuge des G7 Gipfels steht die Auf-
rüstung für einen neuen Digitalfunk inkl. 
Geräten bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Grainau an, wobei ein Teil davon durch 
den Freistaat Bayern finanziert wird.

Die Anschaffung eines neuen Last-
wagens für den Bauhof ist nach 27 
Jahren notwendig geworden. Trotz des 
sorgsamen Umgangs und der guten 
Pflege durch die Bauhofmitarbeiter muss 
der LKW ausgetauscht werden. Eine 
technisch und finanziell sehr aufwändige 
Reparatur war nicht mehr vertretbar. 

Für den laufenden Kurbetrieb stehen 
neben der Sanierung der Duschanlagen 
im Zugspitzbad weitere Haushaltsmittel 
zur Verfügung. Dabei entfallen 49 700 
Euro auf die neue Plane für den Mu-
sikpavillon, 20 000 Euro sind für die 
Planung der Neugestaltung des Kurparks 
unterhalb des Rathauses vorgesehen. 
Die Tourist-Information im Kurhaus erhält 
neue Bodenbeläge. Erfreulich hat der 
Gemeinderat die Tatsache bezeichnet, 
dass im laufenden Jahr keine Kredite 
aufgenommen werden müssen. 

Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2015/16
Am Mittwoch, 15.04.2015, findet die 

Schuleinschreibung für alle schulpflich-
tigen Kinder statt. Schulpflichtig sind 
heuer alle Kinder, die zum 30.09.2015 
sechs Jahre alt sind oder bereits einmal 
zurückgestellt wurden. 

Zur Anmeldung erscheinen müssen 
alle Kinder, die im Schulsprengel Grainau 
wohnen, auch wenn sie beabsichtigen, 
eine andere Schule zu wählen. Ihr Kind 
nimmt an diesem Tag in der Zeit von 
11.00 bis 12.00 Uhr bzw. von 14.00 bis 
15.00 Uhr am „Schulspiel“ teil. 

Weitere Informationen bezüglich der 
Anmeldung und der Formalitäten können 
bei der Grundschule Grainau, unter der 
Telefonnummer 08821/8729, erfragt 
werden.

Besuch von Bundesentwicklungsminister Gerd Müller (Mitte) auf der Grünen 
Woche. Links Franz Fritz und rechts Toni Weinberger von Gapa-Tourismus



Revisionszeiten der Bergbahnen Frühjahr 2015
Noch bis Sonntag, 12. April ist das Classic-Gebiet für den Skibetrieb geöffnet. 
Die Zugspitze bietet in den Osterferien und mit dem endgültigen Saisonfinale am  
3. Mai noch attraktive Möglichkeiten für Frühlings-Skilauf. Danach startet die 
Frühjahrs-Revision wie folgt:

Angegeben sind jeweils der erste und letzte Revisionstag der Bergbahn:
Eibsee-Seilbahn	 4. –15. Mai 2015, Fahrtbetrieb an den Wochenenden
Kreuzeckbahn	 13. April – 13. Mai 2015
Alpspitzbahn / Hochalmbahn	 13. April – 9. Juni 2015
Hausbergbahn	 ab 13. April 2015 geschlossen bis Beginn Skibetrieb 
Eckbauerbahn 	 16. März – 2. April.2015
Graseckbahn	 16. März – 27. März 2015
Die Zahnradbahn, Strecke Grainau – Eibsee ist vom 4. – 22. Mai 2015 in Revision.

In dieser Zeit verkehrt hier ein Schienenersatzverkehr mit Bussen. Die Zahnrad-
bahn auf der Strecke Eibsee – Zugspitze sowie Grainau – Garmisch ist davon nicht 
betroffen. Die Wankbahn startet ab 13. April durchgehend in den Sommerbetrieb.

Eventuelle kurzfristige Änderungen aufgrund der Witterung oder technischer An-
forderungen werden über die Homepage www.zugspitze.de. und die Telefonansage 
der BZB Tel. 08821/797979 bekannt gegeben. 

Nutzungskonzept für den Huberpark
Wie wir bereits in unserer Novemberausgabe berichteten, soll für das Huberhaus 

und den Park ein Nutzungskonzept erstellt werden. Sowohl der Park als auch das 
Huberhaus haben hohe Qualitäten, die hervorgehoben werden sollen. 

Dankenswerterweise haben sich bereits einige aktive Bürgerinnen und Bürger 
bereit erklärt, in einem Arbeitskreis engagiert mitzuwirken. Sie machten sich viele 
Gedanken darüber, wie der Park und das Huberhaus genutzt werden können und 
welche attraktiven kulturellen, sportlichen, sozialen bzw. gastronomischen Angebote 
hier sinnvoll wären.

Damit die Arbeit an einem realistischen Nutzungskonzept zügig und konstruktiv 
vorangeht, kommen zur 2. Sitzung die Moderatorinnen Ingegerd Schäuble und Oran-
na Erb aus München dazu. Sie begleiten und unterstützen den Arbeitskreis bei der 
Suche nach anspruchsvollen Aktivitäten im Huberhaus und einer guten Gestaltung 
des Parks. Auch über eine solide Organisation und Betreuung des Hauses wird 
nachgedacht, damit das  Nutzungskonzept auch verlässlich umgesetzt werden kann. 

Die 2. Sitzung des Arbeitskreises findet am Dienstag, 21. April 2015, um 19.30 
Uhr im Kurhaus Grainau statt. Eingeladen sind alle, die bereits bei der 1. Sitzung 
mit dabei waren, aber auch diejenigen sind herzlich willkommen, die bislang noch 
nicht mitgewirkt haben und sich in Zukunft für das Projekt engagieren wollen.

Ausgehend von den Ergebnissen der 1. Sitzung des Arbeitskreises, stehen u.a. 
folgende Punkte auf dem Arbeitsprogramm 

•	 	Wie soll der Park genutzt und ausgestaltet werden?
•	 	Welche Funktionen sind im Park denkbar im Einklang mit der künftigen Nutzung 

des Huberhauses?
•	 	Wer übernimmt ggf. die Wartung der Einbauten?
•	 	Welche sozialen, kulturellen oder gastronomischen Angebote sind im Huber-

haus realistisch?
•	 	Wer kümmert sich um diese sozialen, kulturellen oder auch anderen Angebote?
•	 	Wer betreut das Haus verantwortlich?
•	 	Wie kann die Zusammenarbeit der Verantwortlichen für die Nutzung und Be-

treuung des Hauses und ggf. des Parks mit der Gemeinde gestaltet werden?
Sollten Sie Interesse bei der Mitwirkung im Arbeitskreis haben, melden Sie sich 

bitte im Rathaus bei Frau Reindl unter der Telefonnr. 9818-14. Über die sicherlich 
sehr interessanten Ergebnisse der zweiten Sitzung des Arbeitskreises werden wir 
Sie weiter auf dem Laufenden halten.

Zuschuss zum neuen 
Wanderparkplatz

Über eine großzügige Spende vom 
Deutschen Alpenverein, Sektion Mün-
chen, konnte sich Bürgermeister Märkl 
freuen. Die Spende wurde für den Bau 
des neuangelegten Wanderparkplatzes 
Zugspitzstraße/Zigeunerweg verwendet.

Herr Gesell vom Alpenverein betonte, 
dass dies auch ein Ausgleich für den 
entstandenen Fluglärm darstellen soll, 
der durch den Neubau der Höllentalan-
gerhütte entstanden ist. 

Für voraussichtlich Mitte 2015 ist die 
Fertigstellung der Hütte geplant und 
somit wieder für alle Gäste geöffnet.

Zugspitz Arena            
Bayern-Tirol

Mit der „Zugspitz Arena Bayern-
Tirol“ entstand 2013 erstmals eine 
deutsch-österreichische Kooperation 
von Tourismus- Destinationen. Das 
Projekt wird von der Europäischen Union 
gefördert. Partner sind die Gemeinde 
Grainau, Garmisch-Partenkirchen und 
die Tiroler Zugspitz Arena mit den Orten 
Ehrwald, Lermoos, Berwang, Bichlbach/
Lähn-Wengle, Biberwier, Heiterwang 
am See und Namlos. Ziel ist es, den 
Gästen ganzjährig grenzenlosen Urlaub 
(grenzenlosen Ferienspass) anzubieten, 
wobei die Zugspitze in den Mittelpunkt 
gestellt wird.

Seit Anfang Februar ist nun die neue 
Internet-Seite www.zugspitze.com fer-
tiggestellt. Hier erfährt man grenzüber-
schreitend alles zu Urlaubserlebnis rund 
um die Zugspitze. 

Passend dazu gibt es einen neuen 
Imagefilm sowie einige Themenfilme z.B. 
zum Thema Wandern, Biken, Familien-
urlaub sowie Ski und Winterurlaub. Alle 
Filme sehen Sie auf der neuen www.
zugspitze.com und auch auf der Grainau-
Seite (Startseite: You Tube).

Als weiterer Schwerpunkt dieser Ko-
operation erschien Mitte März eine 68 
seitige Sonderbeilage (294.000 Stück)  
in der Süddeutschen Zeitung.
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Treffen mit den Landwirten
Bereits im November 2014 lud Bürger-

meister Stephan Märkl, in Absprache mit 
dem Ortsobmann Nikolaus Grasegger, 
die Grainauer Landwirte zu dem jährlich 
stattfindenden gemeinsamen Gespräch 
ein. 

Sowohl die Landwirte als auch der 
Bürgermeister freuen sich über die gute 
Zusammenarbeit. Viele verschiedene 
Themen kamen zu Sprache. U. a. die 
Situation Hunde und Radfahrer, die Ein-
haltung der Hege und Pflegezeit sowie 
die Zusammenarbeit während des G7 
Gipfels in diesem Sommer. 

Grasegger betonte, dass die Zusam-
menarbeit zwischen der Gemeinde, dem 
Bauhof und den Landwirten vorbildlich 
sei, so wird die Nutzung des neuen 
Waschplatzes im Bauhof durch die Land-
wirte dankbar angenommen. 

Märkl bedankte sich bei den Landwir-
ten, dass sie Ihre Flächen für die Loipen 
immer wieder zur Verfügung stellen. Für 
den Wintertourismus ist das Loipenange-
bot ein wesentlicher Bestandteil. Ebenso  
lobte der Bürgermeister die Pflege der 
Kulturlandschaft durch die Landwirte.

Gebühren für die Mittagsbetreuung 
Der Gemeinderat von Grainau hat beschlossen, dass die Gebühren für die Mit-

tagsbetreuung (MB) in der Grundschule angehoben werden. Grund dafür ist, dass 
sowohl im Jahr 2013, als auch 2014 ein deutliches Minus bei den Einnahmen zu 
verzeichnen war. 

Da es durch eine Veröffentlichung in der hiesigen Presse zu leichten Verwirrun-
gen bei der Angabe der Kosten gekommen ist, möchten wir Sie nochmals darauf 
hinweisen, dass die Preise pro Monat Gültigkeit haben.

Mittagsbetreuungssatz Gemeinde Grainau ab 01.03.2015:
		 MB bis 14 Uhr	 MB bis 14 Uhr	 MB bis 15.30
	 ohne Mahlzeit	 mit Mahlzeit	 mi Mahlzeit
	 EUR/Monat	 EUR/Monat	 EUR/Monat
An 1 wöchentlichen Betreuungstag		  15,00		  20,00		  25,00
An 2 wöchentlichen Betreuungstagen		  30,00		  40,00		  50,00
An 3 wöchentlichen Betreuungstagen		  45,00		  60,00		  75,00
An 4 wöchentlichen Betreuungstagen		  60,00		  80,00		 100,00
An 5 wöchentlichen Betreuungstagen		  75,00		 100,00		 125,00

Besuchen gleichzeitig mehrere Kinder eines Personensorgeberechtigten die Mit-
tagsbetreuung, ermäßigen sich die Monatsgebühren der niedrigsten in Anspruch ge-
nommenen Gebührensätze um 30 %. Beiträge für September werden nicht erhoben. 

Sie können die Mittagsbetreuungssatzung sowie die Mittagsbetreuung Gebüh-
rensatzung jederzeit aurf unserer Hompage unter Rathaus/Satzungen als PDF 
nachlesen. Selbstverständlich stehen wir Ihnen jederzeit bei weiteren Fragen rund 
um die Mittagsbetreuung gerne zur Verfügung. Rufen Sie uns an Tel.: 98 18-21. 

67 Jahre im Dienst der Gemeinde

V. l.: Stefan Meyer, Anton Pfanzelter, Burgel Hamm, Bürgermeister Stephan Märkl und 
Anton Schweiger

„Herzlich willkommen ...
in Deiner Heimatgemeinde Grainau“
Alle Neugeborenen werden mit die-

sem Gruß, das auf einem Lätzchen 
aufgenäht ist, von der Gemeinde will-
kommen geheißen. 

Selbstverständlich erhält man auch 
weiterhin den Betrag von 200 Euro als 
Zuschuss für Windeltonne. 

Stolz präsentiert Sofia-Anna das          
„Grainauer-Willkommens-Lätzchen“. 

Anläßlich einer Feierstunde wurde Burgel Hamm und Anton Schweiger von 
Bürgermeister Märkl in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Frau Burgel Hamm trat am 01.01.1983 ihren Dienst als Kassenkraft im Zugspitz-
bad an. Sie blickt auf stolze 31 Arbeitsjahre zurück. 

Herr Anton Schweiger fing bereits am 01.06.1978 als Mitarbeiter im Bad an und 
zählt somit zu den „Urgesteinen“ im Zugspitzbad. 

Bürgermeister Märkl dankte beiden, im Beisein von Stefan Meyer, Leiter des Zug-
spitzbades und Anton Pfanzelter, Geschäftsleitender Beamter, für ihren unermüdlich 
und vorbildlichen Einsatz, selbst an Sonn- und Feiertagen. Dies sei nicht selbstver-
ständlich und daher verabschiedete Bürgermeister Märkl sie mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge. Er wünschte Frau Hamm und Herrn Schweiger viel 
Gesundheit für die kommenden Jahre.



Wassermäuse im 
Schwimmbad

Ab Mai 2015 bietet das Zugspitzbad 
über die Schwimmschule „Wassermäu-
se“ Kurse aller Art an. Angefangen von 
Schwangerschaftsgymnastik im Wasser, 
Babyschwimmen und Aufbaukurse, 
Schwimmen für Kleinkinder, „Pingu 
Kurs“, bis hin zum Sicherheitstraining 
ist alles im Angebot. Die Kurse finden 
voraussichtlich immer am Montag und 
Donnerstag im Zugspitzbad statt. Weite-
re Informationen, über Kurse und Kosten, 
erhalten Sie unter www.wassermaeuse.
de oder direkt im Zugspitzbad.
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Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten                       
für Klaus Munz

G7 Gipfel auf Schloss Elmau
Am 7. und 8. Juni 2015 treffen sich die Staats- und 

Regierungschefs der G7 Staaten im Schloss Elmau. Die 
Vorbereitungen für das internationale Großereignis laufen 
bereits auf Hochtouren.  

Sollten Sie Fragen dazu haben, können Sie sich über 
das kostenlose G7-Bürgertelefon (Telefonnummer 0800 / 77 66 33 0), das von der 
Polizei eingerichtet wurde, informieren. Dieses ist werktags von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 09.00 bis 19.00 Uhr erreichbar. 

Ebenfalls können Sie auf unserer Hompage www.grainau.de Wissenswertes rund 
um den G7 Gipfel erfahren. 

Grainau wird während des G7 Gipfels für die Unterbringung verschiedener 
Sicherheitskräfte, Delegationen und Medienvertreter Gastgeber sein. Wir rechnen 
derzeit mit mindestens 15.000 Übernachtungen. 

Vorne v. li.: Pfarrer Josef Konitzer, Bürgermeister Stephan Märkl, Katharina Diepold, Maria 
und Klaus Munz, Landrat Anton Speer. Hinten v. li.: Gerhard Sanktjohanser, Anton Fritz, 

Georg Kaufmann, Hubert Riesch, Kurt Weißmann

Mit dem Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste von 
im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern durfte Landrat Anton Speer Klaus Munz 
aus Grainau auszeichnen.

 Anton Speer würdigte das vielseitige Wirken des Geehrten und die herausragen-
den Verdienste im Ehrenamt und bedankte sich für das langjährige ehrenamtliche 
Engagement um Tradition und Brauchtum im Landkreis. 

Klaus Munz hat sich als aktives Mitglied und Teil der Vorstandschaft in den 
Vereinen seiner Heimatgemeinde Grainau und im Krankenunterstützungsverein 
Garmisch und Umgebung herausragende Verdienste erworben.

  Im Volkstrachtenverein „D’Höllentaler“ Grainau engagiert er sich seit vielen 
Jahren als Schriftführer und Chronist sowie Mitwirkender des historischen Alten 
Tanzes und ist seit 2007 Ehrenmitglied der Grainauer Trachtler.

Als Mitautor des Mitteilungsheftes des Geschichtsvereins „Bär und Lilie“ berichtet 
er über interessante und lokalhistorisch bedeutsame Begebenheiten aus seinem 
Heimatdorf. 

Auch in der Krieger- und Soldatenkameradschaft Grainau engagierte er sich als 
Kassier und ist bei den „Veteranen“ ebenfalls Ehrenmitglied. 

Als Schriftführer, Fahnenbegleiter und Fähnrich prägt er seit 1986 den Kranken-
unterstützungsverein Garmisch mit. 

Bei den Grainauer Neujahrssängern, beim Holzhackerverein, im CSU-Orts-
verband, in der Kirchenverwaltung und in der kath. Pfarrgemeinde bringt sich der 
Geehrte ebenfalls mit viel Herzblut und Tatkraft ein. 

Höhenrainmesse
Am Sonntag, den 17.05.2015, laden 

die Gemeinde und die Krieger- und 
Soldatenkameradschaft alle Bürge-
rinnen und Bürger wieder zur Messe 
am Höhenrain ein. Der Abmarsch der 
Vereine mit der Musikkapelle ist am 
Schwimmbadparkplatz um 8.30 Uhr. Um 
9.00 Uhr findet der Gottesdienst an der 
Kriegergedächtniskapelle statt.

Bei schlechtem Wetter wird der Ge-
denkgottesdienst in der kath. Pfarrkirche 
abgehalten. Die Gemeinde und die Vor-
standschaft der Kameradschaft freuen 
sich auf viele Besucher. Traditionell 
findet  diese Messe für alle Grainauer 
Gefallenen und Vermissten beider Welt-
kriege statt. 

Ostern im Zugspitzdorf
In den Osterferien wird in Grainau ein 

attraktives Programm angeboten. 
Grainau Aktiv veranstaltet am Oster-

montag um 11.00 Uhr wieder das belieb-
te Ostereiersuchen am Spielplatz. Dazu 
sind alle Kinder herzlich willkommen. 

 Die Kurverwaltung lädt am Ostermon-
tag, um 20.00 Uhr, zum Oster-Kurkonzert 
der Musikkapelle Grainau in den Saal 
Waxenstein ein und freut sich auf zahl-
reiche Besucher.Die Tourist-Information 
hat für die jungen Gäste wieder ein 
buntes Kinder-Ferienprogramm zu-
sammengestellt, unter anderem eine 
„Naturwerkstatt für Kinder“, wo ein 
Osternesterl gebastelt wird, oder eine 
Familien-Laternenwanderung sowie 
eine Erlebnistour durch den Sagenhaften 
Bergwald stattfindet. Information und 
Anmeldung in der Tourist-Information.
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Veranstaltungen ab April 2015
April 2015
Mi.	 01.	 19.30 Uhr Passionssingen der Singgemeinschaft 
				    Hammersbach-Grainau, Kath. Pfarrkirche
Mo.	06.	 11.00 Uhr Ostereiersuche am Spielplatz, 
				    Grainau aktiv
				    20.00 Uhr Osterkonzert, Kurhaus
Fr.	 10.	 Frühjahrsversammlung der Bergwacht Grainau
So.	12.	 Erstkommunion, Kath. Pfarrkirche
				    19.00 Uhr Kabarett mit Harry Helfrich, Kurhaus
Mai 2015
Fr.	 01.	 10.00 Uhr Aufstellen des Maibaums in 
				    Hammersbach, Maibaumverein, siehe Artikel S. 6
Mo.	11.	 1. Kurkonzert im Saal Waxenstein
So.	17.	 Höhenrainmesse, siehe Artikle S. 5
So.	24.	 Pfingstgottesdienst im Musikpavillon
Sa.	30.	 Gäste-Luftgewehrschießen auf der Neuneralm,
				    Schützenverein
Juni 2015
Do.	04.	 Fronleichnamsprozession

Mi.	 10.	 20.00 Uhr Bauerntheater im Kurhaus, 
				    Premiere des Stückes „A Leich zum Kaffee“ 
Fr.	 12.	 Fahrrad-Geschicklich.-Turnier, Sportclub
Sa.	13.	 1. Heimatabend im Musikpavillon, VTV
So.	14.	 Johanni- und Gäste-Luftgewehrschießen auf
				    der Neuneralm, Schützenverein
Fr.	 19.-	So. 21. Ultratrail
Dr.	 23.	 Johannifeuer
				    Johannilichter am Oberen Dorfplatz, Grainau aktiv
Fr.	 26.	 Osterfelder Berglauf
So.	28.	 Pfarrfest, Kath. Pfarrkirche
Jeden Donnerstag Wochenmarkt in Untergrainau              
am Dorfplatz von 15.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltungen für Gäste und Einheimische:
Ortsführungen, Wanderungen, Kinderprogramm, Pferde-
kutschfahrten, Diavorträge, Konzerte, Wassergymnastik 
und vieles mehr. Informationen bei der Tourist-Information 
unter Tel.: 9818-50 oder unter www.grainau.de

Altpapiersammlung
Wie bereits in den vergangenen Jahren sammelt die Krieger- und Soldaten-

kameradschaft Grainau auch heuer wieder Altpapier. 
Der Termin ist am Samstag, 11.04.2015. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an 

diesem Tag gebündelt oder in Kartons an den Straßenrand. Die ersten Fahrzeuge 
sind ab 8.00 Uhr unterwegs.Wenn Sie diese Aktion unterstützen, helfen Sie damit 
auch dem Verein bei seinen vielfältigen Aufgaben wie z. B. bei der Erhaltung der 
Kriegergedächtniskapelle.

Neuer Maibaum in Hammersbach
Seit 30 Jahren stellt der Maibaumverein Hammersbach alle fünf Jahre einen 

neuen Baum auf. Auch heuer wird diese Tradition fortgesetzt. 
Am Freitag, 1. Mai 2015, um 10.00 Uhr, ist es wieder so weit: An die 50 Män-

ner werden den ca. 30 Meter hohen Maibaum vor der Kapelle in Hammersbach 
aufstellen. 

Die Mitglieder des Maibaumvereins laden alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste ein, diesen Tag 
mit der ganzen Familie 
mitzufeiern. Das Haus 
Hammersbach ist für die 
Bewirtung zuständig. 
Zünftige Musik sorgt für 
die richtige Stimmung. 
Bei schönem Wetter wird 
im Freien gefeiert, bei 
Regen wird im Hotel ge-
nügend Platz geschaffen, 
um diesen Tag mitzuer-
leben. 

Heuer jährt sich die Gründung des Vereines zum 30. Mal. Aus diesem Anlaß 
wird am 01.05. nicht nur der Maibaum aufgestellt, sondern der Verein stiftet ei-
nen weiteren Blumentrog, welcher neben der Kapelle platziert wird. Den ersten 
Trog spendete ebenfalls der Maibaumverein. Auf viele Zuschauer freuen sich 
alle Beteiligten.  

Aufstellung des Maibaums in Hammersbach 2010

Helfen Sie uns          
beim Helfen!

Mit diesem Aufruf wenden sich die 
Seniorenbeauftragten der Gemeinde 
Grainau, Birgitt Langer und Michael 
Wilsch, an all diejenigen, die demenz-
kranke Menschen im häuslichen Be-
reich betreuen und begleiten möchten.

Demenzhelfer dienen zur Entlas-
tung pflegender Angehöriger. Sie 
betreuen den Demenzerkrankten und 
der Angehörige kann in Ruhe einkau-
fen, sich mit Freunden treffen oder ein 
Hobby wieder aufleben lassen.

Dabei sein - die Gemeinschaft 
leben - ein Teil vom Ganzen werden. 
Unter diesem Motto stehen die Schu-
lungskurse zum „Demenz-Helfer“. Der 
nächste Kursbeginn ist am Freitag, 
17.04.2015.  

Wenn Sie Interesse daran haben, 
wenden Sie sich an Frau Antje Lau, 
Tel.: 01 74 / 91 82 683. Dort erhalten 
Sie Auskunft über die Demenzhel-
ferkurse und weitere Informationen 
rund um die Alzheimer Gesellschaft. 
Gerne können Sie sich auch über das 
Internet informieren: www.alzheimer-
werdenfels.de.


